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24. Wrzesnia 1861. 


(1717) Kundmachung. (2) 


Nr. 651. Auf Grundlage der vom h. k. k. Oberlandesgerichts— 
Präſidium unterm 12. September 1864 Z. 3237-Pr. herabgegebenen 


adjuſtirten Präliminarien zur Sicherſtellung der Verpflegung der Haft— 
linge des k. k. Przemysler Kreisgerichtes für das Verwaltungsjahr 
vom Iten Jänner 1865 bis. Ende Dezember 1865 wird am Zten Ok— 
tober 1864 eine Lizitazion auf Mindeſtboth abgehalten werden. 


— — „ men nu De a = — — — SEENEN ERBE PE — — 
Fiskalpreis Summe ; 
a i e i Präliminirte | der einzelnen der Fiskalpreiſt Vadium 
ö F e 
£ - b W Porzionen i Porzionen — E ai — . 
1 Kreuzer H kr. fl. 
— — — SE un D rage — SC ` i i H —— — 
J. Für geſunde Inquiſtten und Sträflinge. r 
a) Warme Kot . F 73000 | 6 10 4584 40 458 
b) Brodporzionen à 1%, Wiener Pfund Pa EE e 73000 4380 = 438 
EB. Spitale - Vorzionen. 
Veebe Dias d ĩð EE DOM e: Welt > 946% > 
nn PP E vr Ee E 99 135% 10 A 100 15 
F "Ft: "wen a, 1460 161% T TTA 25 
e mn, ee ENEE EECH 1460 N 256 80, 20 
D 2 4 res w 
Ee eer, Zr 1825 20 10% 365 7 7 
III. Extra ⸗ Ordinarien. Maaß 
a) Eine halbe Maß Sauerkraut . . „5 ooo 
b) Ein halbes Pfund gedörrte Zwetſchken. sanc Të 2 
e) Süße Milch „„ „% Le, $ 1200 8 96 — 
d) Bier. )J ³òͤ . ce ere ee 92 12 6 — 
/ a e Eeer Zeg ez 50 46 — „5 
f) Wein. D D D H D * HM a D e * * H HM H D . e D D 60 12 5 
g) Eſſig. SIE SC N 18 3 60 
Summe der Badin. . | | ii - — | 1008 


Hievon werden die Unternehmungsluſtigen mit dem Beifügen in 
Kenntniß geſetzt, 
a) daß die Lizitazion um 10 Uhr Vormittags angefangen, und um 
6 Uhr Abends geſchloſſen werden wird, 
b) daß die Lizitazionsbedingniſſe hieramts zur Einſicht bereit liegen, und 
c) daß die Offerten, welche zu ſiegeln, und mit einer 50 kr. Marke 
zu verſehen ſind, alle vorſtehenden Artikelpoſten zu umfaſſen ha— 


(1723) E d y K t. (2) 

Nr. 14131. C. k. sad obwodowy w Stanisławowie z pobytu 
niewiadomego Stelana Oezosalskjego niniejszem uwiadamia, ze prze- 
ciw niemu Józef Zaleski pod dniem 28. kwietnia 1863 do l. 5494 
pozew o zwrócenie sadownie zagrabionych a przez pozwanego sa- 
mowfaduie i ruchomosei lub zapłacenie ich wartości 
w kwocie 922 zł. m. k. lub 968 zł}. 10 kr. w. a. z praynalezyto- 
Seiami wytoczył, ze row can temuż pozwanemu kurator w oso- 
bie p. adwokata Dra. Skwarezyüskiego 2 substytucya p. adwokata 
Dra. Bardascha sie ustanawia i kuratorowi pozew do 5 5494-1863 


sie dorecza, wyznaezajac termin do obrony na dzień 27. pazdzier- 
nika 1864. 
Stanisławów, dnia 12. września 1864. 
(1715) Etli t. (2) 
Nro. 3394. Vom Brodyer k. k. Bezirksgerichte wird hiemit be⸗ 


kannt gemacht, daß Fedko Ostapezuk im Monate Avril l. J. eine 
zu ihm verirrte und wahrſcheinlich aus einem Diebſtahle herrührende 
ſchwarze Kuh von mittlerer Größe angehalten hat, und dieſelbe ſich 
in deſſen Verwahrung befindet. Der vermeintliche Eigenthümer dieſer 
Kuh wird aufgefordert, ſich binnen Jahresfriſt vom Tage der dritten 
Einſchaltung dieſes Ediktes in der Lemberger Landeszeitung ſo gewiß 
beim hieſigen Gerichte zu melden und ſein Recht auf dieſe Kuh nach— 
zuweiſen, widrigens ſolche veräußert und der Kaufpreis bei dem Zio- 
ezower k. k. Kreisgerichte EE werden würde. 
Brody, am 5. September 1864. 


(1713) Sonn kurs. (2) 
Poſtmeiſtersſtelle in Czernowitz Open Dienſtvertrag und Leiſtung 
einer anden von Zneihundert Gulden. 

Nro. 8535. Die Bezüge des Poſtmeiſters beſtehen in den fyfte- 
miſirten Rittgeldern für Aerarial- urd Privatritte, welche erſtere im 
Jahre 1863 8871 fl. 80 kr. betragen haben, wogegen der Poſtmeiſter 
SS ift, 21 dienſttaugliche Pferde, zwei gedeckte, eine ungedeckte 
Kaleſche, zwei Briefpoftwägen, 4 Saffetentaſchen und 5 Poſtillone 
zu halten. 


ben. — Sollte E nur ein einziger Artikel in der Offerte aug- 
gelaſſen, oder der Preis dabei nicht angeſetzt ſein, ſo bleibt ein 
ſolches Offert ganz unberückſichtiget. 
d) Die Offerten werden nur bis 6 Uhr Abends angenommen, ſpä— 
tere Offerten werden nicht beachtet. 
Vom Präſidium des k. k. Kreisgerichts. 
Przemyśl, am 20. September 1864. 


Bewerber haben ihre Geſuͤche, in welchen die bisherige Beſchäf— 
tigung, das politiſche und moraliſche Wohlverhalten, endlich der Beſitz 
des zur Beiſchaffung der Betriebsmittel erforderlichen Vermögens 
glaubwürdig nachzuweiſen iſt, binnen vier Wochen bei der Poſt⸗Direk⸗ 
zion in Lemberg einzubringen. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 

Lemberg, am 15. September 1864. 


(1719) Verſteigerungs-Kundmachung. (2) 


Nro, 6368. Von der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion zu Zotkiew wird 
kundgemacht, daß wegen Verpachtung des Fleiſch-Verzehrungsſteuerbe— 
zuges im Naroler Pachtbezirke für die Zeit vom 1. November 1864 
bis Ende Dezember 1865 unter den mit der Kundmachung vom 29. 
Juli 1864 Zahl 5675 bezeichneten Bedingungen am 5. Oktober 1864 
zu Narol durch den Uhnower Finanzwach-Kommiſſär die zweite Qizi- 
tazion abgehalten werden wird. 

Der Ausrufspreis beträgt 1233 fl. 3kr., d. i. Eintauſend Zwei⸗ 
hundert Dreißig drei Gulden 3 kr. öſt. W., wovon der 10te Theil 
als Vadium zu erlegen iſt. 

Schriftliche gehörig geſiegelte und mit dem Vadium belegte Of— 
ferte können bis 4. Oktober 1864 beim Uhnower k. k. Finanzwach— 
Kommiſſär eingebracht werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Zolkiew, den 18. September 1864. 


(1708) E dy K t. (3) 

Nr. 14350. C. k. sad obwodowy w Stanistawowie czyni ni- 
niejszym edyktem Mortkowi Lotmanowi wiadomem, że w skutek 
podanej od Salamona Bernstein przeciw niemu prośby o nakaz pła- 
tniezy wzgledem sumy wekslowej 215 zł. a. z przynalezytoscia- 
mi dnia 1350 wrzesnia 1864 do l. 14350 1 płatniczy wydany 
został. 

Gdy miejsce pobytu tegoż Mortka Lotmana niewiadomem jest, 
postanawia sie na jego koszta i niebezpieezenstwo kuratora w oso- 
bie adwokata Bardascha z zaslepstwem adwokata Dwernickiego, 
któremu się powyższy nakaz platniezy doreceza. 

Stanisławów, dnia 14. września 1864. 
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(1710) RQizitazions - Ynfindigung. IEN 
Nro. 23305. Zur Sicherſtellung des im beiliegenden Ausweiſe 
angeführten beiläuftgen Papierbedarfes für das Solarjahr 1865 wird 
die Konkurrenz mittelſt ſchriftlicher Offerten bis 28. Oktober 1864 
eröffnet. we 
Die Offerten find verfiegelt, mit dem mit 5% des angebothenen 
Preiſes berechneten Angelde oder mit dem legalen Beweiſe, daß das⸗ 
ſelbe bei einer Aerarialkaſſe zu dieſem Zwecke erlegt worden fei, ver- 
ſeben, unter Anſchluß von Lier Muſterbögen jeder zur Lieferung oi: 


dem 28ten Oktober 1864 werden keine Offerte mehr angenommen 
werden. 

Die Unterſchriften der Offerenten ſind mit dem Vor- und Zuna— 
men, Charakter und Aufenthaltsort deutlich anzuzeigen. 

Die Offerten, welche die ausdrückliche Erklärung zu enthalten 
haben, daß der Offerent ſich den Lizitazions-Bedingniſſen unbedingt 
unterziehe, werden in Gegenwart der hiezu beſtimmten Kommiſſton 
eröffnet werden. 

Die weiteren Lizitazions-VBedingniſſe können bei den Landes— 


gebothenen Papiergattung bis einſchließig 28. Oktober 1864 bei der nungen tar f, k. Finanz Landes > Direkzionen in Wien, Prag, 
Finanz-Landes-Direkzion in Lemberg zu überreichen, und mit der rünn und penae eingefehen ER weg? 
Aufſchrift „Anboth zur Papierlieferung für das Solorjahr 1865” zu Von der k. k. Finanz⸗Landes-Direkzion. 
bezeichnen. Nach Ablauf des obigen Konkurrenztermines, d. i. nach Lemberg, am 11. September 1864. 
e N u 8 w e i 8 
über die für die k. k. Finanz-Landes-Direkzion in Lewberg und die ihr unterſtehenden Aemter in dem Solarjahre 1865 
zu liefernden Papiere. 
1. Maſchinen ⸗ Papier. 
| Gewicht F r ore EE 
8 Zu liefernde Breite Hohe per ; ji ge | 
E S Rieß Finanz-Landes⸗ > P > A F 
Si Papiergattung Wiener Direkzion | Steuerämter | Staatsdruckerei 
= | Pfund a u e, A 2 
1 Wiener Zoll I 1 N í e H 
1 u — — ` 
1 | klein 17 13% 8 600 d. i. 200 d. i. Zweihundert 6000 d. i. 
| [S Sechshundert Sechstauſend 
"SS groß 18½ 15 10 80 d. i. Achtzig 20 d. i. Zwanzig 3000 d. i. 
e Dreitauſend 
3 H = flein 22 16% 14 — = 2000 d. i. 
** = | Zweitauſend 
A legs „ groß 23 17 18 — — 600 d. i. 
= l 2 Sechshundert 
5 F klein 24 181. 21 = a 250 d. i. 
= gi U E — Zweihundert Fünfzig 
6 Ze groß | — = = — — — 
ES Imperial 2 217 [ 35 — — B EE 
= = Zweihundert Fünfzig 
8 klein 17 13% 8 400 d. i. 200 d. i. Zweihundert 800 d. i. 
, Vierhundert Achthundert 
Ey 5 groß E 18½ | 15 10 16 d. i. Sechszehn 4 d. i. Vier 500 d. i. 
— Fünfhundert 
Te ee ee | z E ZER 
— 2 Zweihundert Fünfzig 
Te E ei groß Et | — = \ = TA 
12 gé ep. klein r = = gra — 
13 Si groß 26 19 27 — = 25 d. i. 
5 Ze im Zwanzig Fuͤuf 
14 Smperial a Ge 1 l — = 
15 SS 3 klein 17 131 8 15 d. i. Fünfzehn e -£ SÉ o A 
zo ia Fünf 
— 8 ge d | — i Zwanzig Fünf 
is _ groß e — = 
17 Groß Median - Fein - Belin 23 18 13 L d. i. Ein = 5 d. i. Fünf 
18 1 3 en = S — J 100 d. i. Einhundert 25 d. f. — 
Dee i i Zwanzig Fünf 
19 vi groß = — — 100 d. i. Einhundert 50 d. i. Fünfzig = 
fer EC em Vgl Gel eecht — 5 
20 Kouvert-Papier ECH Ce ES, Km, em — — 
21 [Groß Median-⸗Poſtdruckpapier 23 18 12 — — 100 d. i. Einhundert 
22 Groß Ordinär-Druckpapier zum] 19 14 9 Be x 100 d. i. Einhundert 
Polizeianzeiger | 
r SAS Free E ER e EO EEN — 
II. Bütten⸗„ Papier. 
1 J Groß Regal- Kanzlei 26 19 f 27 J — di =. 5d. i. Fünf — 
2 | Groß Ordinär⸗Kanzlei .. 118 ½ i5 ke, 11 f — | = | 50 d. i. Fünfzig 
3 Klein Ordinär-Kanzlei 13% Ge, | = j bas | 160 d. i. Einhundert 
A J Imperfal⸗ Konzert d 29 SL 33 | * | = | St,” 
| — vr | Zwanzig Fünf 
5 | Groß Regal- Konzept. a.. 26 d 39 Me 2 I = | = id det, Zehn 
6 Klein Regal- Konzept 24 | 18½ 22 — | — j 25 oC 
Ee ei u | Zwanzig Fünf 
7 [Groß Median Konzept. . 23 17 [ 18 = | — 15 d. i. Fünfzehn 


a re | 14 


25 e, 
Zwanzig Fünf 
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nämlich vom 1. Jänner 1865 bis letzten Dezember 1867 in den aus 


6718) Verſteigerungs-Kundmachung. A (2) dem beiliegenden Ausweise zu unternehmenden Pachtbezirken und an 
Nr. 6674. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion zu Zälkiew den daſelbſt bezeichneten Tagen und Orten die öffentliche Lizitazions— 

wird fundgemacht, daß wegen Verpachtung des Bezuges der allgemei- Verhandlung balken werden wird. i 

nen Verzehrungsſteuer ſammt dem 20% Zuſchlage zu derſelben von Die Pachtbedingniſſe können bei dieſer k. k. Finanz-Bezirks⸗Di⸗ 


Viehſchlachtungen und der Fleiſch ausſchrottung Tarifpoſt 1—7 des Gr rekzion, fo wie auch bei jedem Finanzwach-Kommliffär im Xökkiewer 
ſetzes vom 17. Auguſt 1862 für das Jahr vom 1. Jänner bis letzten Kreiſe, während der gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 


Dezember 1865 mit ſtillſchweigender Ausdehnung auf die Solarjahre K. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 
1866 und 1867 oder auch unbedingt auf die Dauer dreier Jahre, Zolkiew, den 10. September 1854. 
A u 8 w e i 8 


der Fleiſchverzehrungsſteuer-Pachtbezirke des Zölkiewer Kreiſes, in denen der Bezug der Verzehrungsſtener ſammt 20% Zuſchlag von Vieh- 
ſchlachtungen und der ON, e für das Solarjahr 3865 verpachtet wird. 


. . EECH SEAN AE 5 E A EE E EREECHEN ER. e ET, TET, genge, 
| Fis alpreis 2 gl i 
ME C SOE A E | 
d. i. vom 1. 8 | 
Pacht⸗ Jänner 1865) £ Die Lizitazion Ort der Abhaltung der Schriftliche Offerten ſind 
e Pacht-Bezürk bis Ende De⸗ a 
Objekt zember 1866] 3 = wird abgehalten Lizitazion einzubringen 
CG ſammt 20% 5 ; 
= Zuschlag F i | 
a fl. "its N 
„ E Go nn WA reg 
1} Verzeh⸗ | Stadt Belz mit den | I. Oktober 1864 f Bei dem k. k. Finanzwach— | Beim Belzer k. k. Finanz— 
rungsſteuer-]! zugetheilten 20 Ort- | | j Kommiſſär zu Belz wach-Kommiſſär bis Aten 
Bezug von ſchaften 1583 31 158034 Oktober 1864 
Viehſchlach— | 
tungen und 
Fleiſchaus⸗ | 
ſchrottung 
III. Tar. Kl.] i 12 


— iiÆ- ——U— — nn 


ol detto | Maitt Magierów miten | | | La Oktober 1864 | Zu Magierów durch den Ra- Kg Beim Rawaer k. k. Finanz⸗ 
zugetheilten 30 Ort— | | waer k. k. Finanzwach— wach-Kommiſſär bis 2. DÉ- 
| ſchaften 834 14] 83 42 Kommiſſär tober 1864. 
l detto | Markt Mosty wielkie | | | | Is. © Oktober van | 3u Wielkie Mosty durch ben | Beim Zolkiewer k. k. Fi⸗ 
mit den zugetheilten | | | | | vn er k. k. Finanzwach— en ee 
39 Ortſchaften 1099 16 109/92 Kommiſſär bis 4. Oktober 1864 
l Detto Markt Niemiröw mit | | | | W Oktober | Zu Niemirow durch den rm! Beim Rawaer k. k. Finanz: 
den zugetheilten 10 | | 1 Rawaer k. k. Finanzwach- | wach-Kommiſſär bis 4. Of 
Ortſchaften 1030 dE 10301 Kommiſſär tober 1864 
;| Detto | Markt Rawa mit den D | | | I. Oktober 180 Zu Rawa durch den dorti— | Beim Rawaer k. k. Finanz: 
zugetheilten 29 Ort⸗ | an d ` tigen k. k. Finanzwach— | wach-Kommiſſär bis 6. Of- 
ſchaften 2723 |67] 272.3 Kommiſſär tober 1864 
d detto Stadt Sokal mit den | A; Kæ Oktober 186% | Zu Sokal durch den dorti— | Beim Sokaler k. k. Finanz— 
dee lin 15 Ort- | a gen k. k. Finanzwach-Kom-⸗ | wach-Kommiſſär bis 4. Ok⸗ 
ſchaften 2076 — 207 I 207 60% miſſär | tober 1864 
d detto Markt Warez mit den | | ERRETA | I. Oktober 186 Zu Warez durch den Bel- | Beim Belzer k. k. Finanz- 
zugetheilten 29. Ort⸗ — e) zer k. k. Finanzwach-Kom- Hwach-Kommiſſär bis 6. Of- 
ſchaften 694 [55 69 Së miſſär tober 1864 
e Er N Tan € 
d detto Stadt Zolkiew mit den | W Oktober 1864 Bei der k. k. Finanz - Be: | Beim Porſtande der 20. 
zugetheilten 26 Ort— $ zirks⸗ Direkzion zu Kiwerski Finanz-⸗Bezirks— 
ſchaften 5125 512 d | Zötkiew Direkzion bis 20. Oktober 
| Je Í | 1864 6 Uhr Abends. 


Zölkiew, am 10. September 1864. 


(1724) E d y K t. (2) die Koſten des gleichzeitig ausgefertigten Ediktes vom heutigen zur 
Nr. 13358. C. k. sad obwodowy w Stanisławowie podaje do Zahl 3293 ex 1864 zu Gunſten der unbekannten Erben der Helena 
wiadomości z pobytu niewiadomej Maryanny Straznikiewiez. iż prze- Kogut ei Grefuzionäwege 3 zu intabuliren. 
ciw niej pan adwokat Dr. Skwärezynski imieniem nieobecnej Ma- Da die Erben der "SÉ Kogut und des Felix Ostoja Niedz- 
vyanny Malinowskiej pod dniem T. stycznia 1864 l. 285 pozew o eischt nicht bekannt find, fo wird der bezügliche Beſcheid für die Er— 
zapłacenie 50 zł. w B. Z. ezyli A 21. 20 c. w. a. wytoezyl, i ze ſteren dem bereits bestellten Kurator derſelben Herrn Johann Młod- 
rubryka pozwu jej ustanowionemu kuralorowi w osobie pana ad- nicki und für die Letzteren dem bereits beſtellten Kurator Hrn. Adam 
wokata Eminowieza ze substytucya p. adwokata Dwernickiego sie Frank zugeſtellt, und dieſelben angewieſen, die zur Wahrung ihrer 
doreeza, termin 298 do wspólnej obrony na dzien 27. pa&dziernika Rechte dienlichen Mittel rechtzeitig zu ergreifen, widrigens fic die Fol- 


1864 sie wyznacza. gen der Verabſäumung deſſen ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben werden. 

Stanistawöw, dnia 12. wrzesnia 1864. Janow, am 13. September 1864. 
(1712) Edikt. (2) (1714) ert. 2) 
3293. Vom Janower k. k. Bezirksamte als Gericht wird Nr. 32215. Von dem k. k. Landesgerichte wird der Isabella 


den nen Erben der Helena Kogt und des Felix Ostoja Nie- Tatarowiez mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Felix Polanow- 
dzwiecki hiemit bekannt gemacht, daß über Anſuchen des Herrn Jo- ski wegen Extabulirung der für Isabella Tatarowiez im eee 
hann Mlodnicki. Kurators der Creen, dem Grundbuchsamte aufge- der Güter Rojaniee intabulirten Summe pr. 4000 flp. am 18. Juli 
tragen wurde, das Urtheil vom 18 Mai 1864 Zahl 1616 und den 1864 3. 32215 hiergerichts die Klage ausgetragen hat. 
Auszug aus dem Justen a zur Zahl 1616 ex 1864 und das Da der Wohnort der Belangten unbekannt iſt, ſo wird derſel— 
Dekret vom 22. Juni 1863 3. 199% zu ingroſſtren, und im Grunde ben der Herr Advokat Dr. Starzewski mit Subſtituirung des Herrn 
deſſen im Laſtenſtande der Realität sub EN. 76 in Janow die Summe Advokaten Dr. Gnoinski auf deren Gefahr und Koften zum Kurator 
von 40 fl. KM. oder 42 fl. dp. W. ſammt 5% Zinſen vom 6. Fer beſtellt und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes 
bruar 1850, die Koſten der Einſchaltung des hiergerichtlichen Edik- zugeſtellt. 
tes vom 16. Dezember 1862 Zahl 2944, die Gerichtskoſten von A fl. Vom k. k. Landesgerichte. 
69 kr. und die auf 4 fl. 21 kr. gemäßigten Exekuzionskoſten, ſo wie Lemberg, den 30. Auguſt 1864. 
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(1711) Gun tr (2) 

Nro. 7117. Vom k. k. Kreisgerichte wird kund gemacht, daß 
zur Einbringung der von Leih Lamm gegen Leopold Leszezyüski ers 
ſiegten und vom Erſteren an den Josel Jordan zedirten Summe von 
2000 fl. öğ. W. ſammt 6% Zinfen vom 2. März 1860, dann der 
Gerichts- und Exekuzionskoſten von 11 fl. 32 kr., 14 fl., 10 fl. 64 kr., 
7 fl. 42 kr. und 262 fl., 14 kr. ep, W. die Feilbiethung der im Sa- 
noker Kreiſe liegenden, zu der Nachlaßmaſſe des Leopeld Leszeryiski 
gehörigen Güter Hulskie und Solina bei dieſem Gerichte in zwei Tere 
minen, nämlich am 2%. Oktober und 21. November 1864 flets um 9 
Uhr Vormittags unter nachſtehenden Lizitazionsbedingungen abgehal— 
ten werden wird: 

1) Die Güter Hulskie und Solina werden per Pauſch und Bo⸗ 
gen im Ausſchluß des Urbarial-Eutſchädigungs-Kapitals, welches 
bereits zugewieſen und abgeſchrieben iſt, und zwar abgeſondert veräußert. 

2) Zun Ausrufspreiſe wird der gerichtlich erhobene Schätzungs— 
merth dieſer Güter und zwar bei Hulskie mit 18977 fl. und bei So- 
lina mit 55493 fl. 70 kr. oft. W. angenommen. 

3) In dieſen zwei Terminen werden dieſe Güter unter dem 
Schätzungswerthe nicht verkauft, und wenn Niemand den Schaätzungs— 
werth biethen felte, fo wird der Termin zur Feſtſtellung der erleich— 
ternden Lizitazionsbedingungen auf den 21. November 1864 um 3 
Uhr Nachmittags beſtimmt. 

4) Jeder Kaufluſtige iſt verpflichtet, den io Theil des Schä— 
tzungswerthes, nämlich bei dem Gute IIulskie 1900 fl. und bet dem 
Gute Solina 5540 fl. öſt. W. im Baaren oder in Pfandbrieken der 
galiziſch-ſtandiſchen Kreditanſtalt oder in Grund-Entlaſtungs-Obliga— 
zionen nach dem letzten in der Lemberger Zeitung angeführten, doch 
den Nominalwerth nicht überſteigenden Kurſe zu Händen der Lizita— 
ziond-Kommiſſion als Vadium zu erlegen; dieſes Vadium des Meiſt— 
biethenden wird zurückbehalten, dagegen den übrigen Mitlizitanten 
nach Abſchluß der Lizitazion zurückgeſtellt werden. 

5) Der Schätzungsakt, der Tabularauszug fo wie auch die übri— 
gen Lizitazionsbedingungen können in der hiergerichtlichen Regiſtratur 
eingeſehen, oder in Abſchrift erhoben werden. 

Von dieſer Lizitazions-Ausſchreibung werden beide Theile und 
zwar die Erben des Exekuten namentlich: Franziska, Stanislava, Lud- 
milla und Vanda Leszczyńskie durch den Herrn Advokaten Dr. Ser- 
mak, welcher ihnen wegen der mit ihrem Vormunde Josef Jordan als 
Exekuzionsſührer obwaltenden Kolliſton zum Kurator, und der Herr 
Advokat Dr. Reger zu ſeinem Stellvertreter beſtellt wird, dann alle 
Hypothekargläubiger und zwar die bekannten zu eigenen Händen, jene 
dagegen, die dem Wohnorte nach unbekannt ſind, ſo wie auch jene, 
die nach dem 9. Juli 1862 in die Landtafel gelangten, oder welchen 
der gegenwärtige Lizitazionsakt aus was immer für einer Urſache nicht 
zugeſtellt werden könnte, dann die liegende Nachlaßmaſſe der Maria 
Herzog. durch den Herrn Advokaten Dr. Koztowski, welcher ihnen 
zum Kurator und der Herr Advokat Dr. Waygart zu ſeinem Stell⸗ 
vertreter beſtellt wird, ſo wie durch das auszufertigende Edikt ver— 
ftandigt. 

Przemyśl, den 20. Juli 1864. 


E d y K t. 


Nr. 7117. C. k. sad obwodowy w Przemysla podaje do wia- 
domosci, ze w celu zaspokojeniaprzez Leiby Lamma przeciw Leo- 
poldowi Leszezyüskiemu wygranej, a przez niego na Józefa Jor- 
dana cedowanejsumy 2060 zk. W. a. wraz zodsetkami po 6% od dnia 
2. marca 1860 i kosztów sadowych i egzekneyjnych w ilości 11 zł. 
32 c., 14 zł. 1024. 64 c, 7 zł 42 c. i 262 21. 14 c. w. a. przy- 
musowa, sprzedaz dóbr Hulskie i Soliny do masy spadkowej Leo- 
polda Leszeryhskiego nalezacych, w Sanockim obwodzie potozonych, 
w tutejszym sadzie w 2 terminach, t. j. na dniu 24. pażdziernika 
1864 i na dniu 21. listopada 1864 o godzinie 9tej pod nastepuja- 
cemi warunkami odbedzie sie: 

1) Dobra Hulskie i Solina sprzedane zostana ryczałtem zwy- 
laczeniem prawa do wynagrodzenia za zniesione powinności pod- 
dancze już przekazanego i odpisanego. Lieytacya takowych od- 
dzielnie przedsiewziela będzie. 

2) Za cenę wywołania ustanawia sie wartosé tychże dóbr 
szacunkowa, mianowicie: za dobra Hulskie kwota 18977 zł. w. a., 
za dobra Solina kwota 55393 zł}. 70 c. w. a. 

3) W tych dwoch terminach dobra powyższe nizej ceny sza- 
cunkowej sprzedane nie zoslana, a na wypadek, gdyby nikt ceny sza- 
cunkowej nie zaofiarował, wyznacza sie termin do uloženia warun- 
ków licytacyjnych sprzedaz ułatwiających na dzień 21. listopada 
1864 o godzinie Atej po południu. 

4) Każdy cheć kupienia mający obowiazanym bedzie dziesiala 
czesé ceny Wywołania, to jest za dobra Ilniskie okragta kwote 
1900 zł}. w. a., a za dobra Solina okragła kwole 5540 zh w, a. 
jako zakład do rak komisyi licytaeyjnej w golówce, listach zasta- 
wnych galic. slan. instytulu kredylowego lub obligacyach in- 
demnizacyjnych podtug kursu ostatniego w Gazecie Lwowskiej wy- 
razonego, nigdy jednak powyżej wartości imiennej tychże przy 
kazdym terminie licytacyi obliczyć sie majacego złożyć, 

Zakład ten najwięcej oflarujacego zatrzymany, innym zaś ku- 
pujacym po skończonej lieyfaeyi oddany zostanie, 

5) Akt oszacowania, wyciag hypoteczny, jako tez resztę wa- 
- runkow licytacyi wolno w tulejszo - sadowej registraturze przejrzeć 
lub w odpisie podniesé. 


O rozpisaniu tej licytaeyi zawiadamia sie obie strony, a to: 
spadkobierców egzekuta mianowicie Franciszka, Stanistawe, Ludmille 
i Warde Leszezyúskich prez adwokata dr. Sermaka, któren im 2 po- 
wodu keilizyi miedzy niemi a ich opiekunem Józefem Jordanem 
Jako egzekucye prowadzacym zachodzacej za kuratora, a p. adw. 
dr. Reger za jego zastepee ustanawia sie, zus mase spadkowe Ma- 
ryi Herzog, tudziez: wszysikich innych wierzycieli hypoteeznych. 
ktörzy z miejsca pobytu nie sa wiadomi, jako też tych, którzy po 
duiu 9, czerwca 1862 do tabuli krajowej weszli, albo ktorymby ni- 
niejsza uchwala z jakiej badz przyczyny doreczona bye nie morta . 
przez p. adw. dr. Kozlouskiege z zastersinem p. adw. dr. Way- 
garta, jako tež przez edykta, a z miejsea pobytu wiadomych do 
rak wlasnvch. i 

Przemyśl, dnia 20. listopada 1864. 


(1735) (9 
Nro. 9211. Am 1. Oktober 1664 wird in dem Orte Grab bei 
Dukla eine k. k. Poſtexpedizion in Wirkſamkeit treten, welche ſich mit 
dem Brief- und Fahrpoſtdienſt zu befaſſen, und die Poſtverbindung 
mit dem k. k. Poſtamte in Orlik durch eine wöchentlich dreimalige 
Fußbotenpoſt in nachſtehender Ordnung zu erhalten hat. 


Von Grab: 


Kundmachung. 


in Orlik: 


Sonntag Sonntag 
Dienſtag 3 Uhr Abends, Dienſtag 6 Uhr Abends. 
Donnerſtag Donnerſtag 

Von Orlik: in Grab: 
Montag Montag 
Mittwoch 6 Uhr Früh, Mittwoch 9 Uhr Vormittags. 
Freitag Freitag 


Den Beſtellungsbezirk der k. k. Poſtexpedizon in Grab bilden 
nachbenanute Ortſchaften: Grab, Ozyna, Wyszowalka, Radoeina, 
Dlugie, Lipna, Czarne, Jasionka, Krzywa, Banica, Wołowiec, Nic- 
zuajowa, Rostajne, Zydowskie, Ciechany und Iuta polanska. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 


Lemberg, am 15. September 1864. 
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Spis osób we Lwowie zmarłych, 


a w dniach nastepujaeych zameldowanych. 
Od 1. do 8. wrzesnia 1864. 


Karpf Katarzyna, włašcicielka domu, 62 J. m.. na zapalenie pluc. 
Schütz Marya, wdowa po dyrektorze sakolnym, 40 J. m., na sucholy. 
Mayer Teofil, introligator, 24 l. m, na sucholy. 

Daczkiewicz Marya, żona krawca, 22 J. m., na suchoty. 

Hobgarski Franciszek, prywalysta, 60 J. m., na raka w żoladku. 
Schwarz Franciszka, maläonka urzednika, 55 J. m., na apoplelsye. 
Kostecki Tomasz, piwowar, 63 J. m., ze slaroseci. 


Kolik Rman, pisarz przy loteryi, 64 l. m., dto. 
Kozłowska Marya, wyrobnica, 75 l. m, dlo. 
Bedecka Teodozya, dto. 70 J. m., dto. 


Zarzyeny Mateusz, wyrobnik, 45 J. m., na suchoty. 

Malanka Elzhieta, wyrobniea, 38 I. m, na apopleksye. 

Sikorski Józef, wyrobnik, 43 | m., dto. 

Kapuściúska Eleonora, wyrobnica, 40 l. m., dto. 

Zabratynski Franciszek, wyrobnik, 19 I. m., na wade w sercu. 
Kissil Matrona, wyrobnica, 50 J. m., na wodna puchline. 
Andruszko Jan, wyrobnik, 61 J. m., dto. 

Kruszelnicki Boleslaw, dto. 12 J. m., na tyfus. 

/,yiny Bogumiła, dziécie urzednika, 1½ r. m., na konwulsye. 
Lang Alojzy, dlo. % Fig dto. 
Kornecka Adolfina, dto lant dto. 

Killian Marein, dzieeie rzeżnika, !1/,, r. in., na suchoty. 
Substelna Agnieszka, sierola, 12 l. m, na wodna puchline. 
Dolezal Zygmunt, dzieeie wyrobnika, ½ r. m., na konwulsye. 
Wawrzek Franciszek, dlo, a r. m., dto. 
Magurska Anastazya, wyrohniea, 29 J. m., na sparalizowanie pluc. 
Golanka Magdalena, dto. Gu l. m., dto. 
Jankowska Józefa, dzieeie wyrobnika, 1½ r. m., na wodna puchline, 
Kedziolowska Zofia, dto. 1½ r. m., na suchoty. 
Metylewiez Karol, dto. 2 i. m., na konwulsye. 


Kreczyn Ludwika, dto. 11 dni m., dio. 
Stytarezyn Klara, dlv. 5 l. m., dto. 

Folta Marya, dio. 2½ r. m., dto. 

Denesz Weronika; dío. e Kon dto. 

Wo Stanislaw, dto. 11 J. m., na anginę. 

tuba) Jan, dto. 7 dni m., na biegunkę. 
Borkowski Stefan, dio. Ët Dt: dto. 

Krulik Zofia, dto. Pam, dto. 

Kolacz Zenon, dio. a. m. dto. 

Lewicka Zofia, dto. 1 r. m., na szkrefuly. 
Krawezyk Pawel. dlo. 14 42 r. m., na wodna puchline. 
Pawlikowski Antoni, dlo. 1% J. m., na zapalenie płuc, 
Smerek Julia, dlo. "Aa T. Mm., dto. 
Abongron Miron, szereg 237. pułku 22 l. m, dto, 


Periiezek Onufry, kirasyer, 22 J. m, na suchoty. 

Tellak Marya , dzieeie, ”/,, na biegunke- 

Langenas Hene, żona machlerza, 67 I. m., na wodna puchline. 
Geller Chaje. dto 53 J. m., na sparaliżowanie. 
Meschel Mendl, dziecie, %,,r. m, na suchoty. 

Kuchler Abraham, dziteie, % r. m., na zapalenie pluc, 


Luft Izydor, dio. T/g r. m., na koklusz. 
Ratz Gittel, dto, un r. m., na szkarlatyne. 
Sehrenzel Gerson, dto. 1½ r. m., dto. 
Netzen Scheindel, dto. Bis r. m., na suchoty. 
Heller Czerne, dto. 1 mg Oi dio, 


kee. EEE 


